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Nachdem im März eine Lösung zur Mängelbeseitigung in bereits installierten Schächten  
gefunden wurde, konnte im April die Frage geklärt werden, wie auch schwer zugängliche 
Schächte und Kanäle die aktuellen Hygieneanforderungen erfüllen. Die Objektüberwachungen 
stimmten ein entsprechendes Verfahren mit dem Hygienesachverständigen bei einem ab- 
schließenden Ortstermin auf der Baustelle ab. „Es geht hier vor allen um die Beschaffenheit  
GHU�2EHUÀlFKHQ��GLH�P|JOLFKVW�VFKPXW]DEZHLVHQG�VHLQ�P�VVHQ�³��HUOlXWHUW�GHU�7HFKQLVFKH 
 Betriebsleiter Bernd Streitberger. „Da gibt es unterschiedliche Qualitätsstufen und es ist sehr 
erfreulich, dass wir uns hier auf eine technisch auch im Baudenkmal umsetzbare Lösung ver- 
VWlQGLJHQ�NRQQWHQ�³�'LH�$XVI�KUXQJ�GHU�0D�QDKPHQ�ZLUG�YRQ�GHQ�%�KQHQ�]HLWQDK�DXVJHVFKULHEHQ�

Der Baubetrieb machte auch im April sukzessiv Fortschritte. Neben den Rohbau und den Aus- 
bauarbeiten, lag bei den haustechnischen Gewerken der Schwerpunkt weiterhin auf der Aus-
führung der Hauptmaßnahmen. „Die ausführenden Firmen haben oftmals ähnliche Aufgaben an 
ganz verschiedenen Stellen auf der 66.000 Quadratmeter großen Bühnenbaustelle. Man muss 
VLFK�GHQ�$EODXI�ZLH�YHUVFKLHGHQH�$UEHLWV�7HDPV�YRUVWHOOHQ��GLH�VLFK�6W�FN�I�U�6W�FN�GXUFK�GLH�
%DXVWHOOH�DUEHLWHQ³���HUNOlUW�GHU�7HFKQLVFKH�%HWULHEVOHLWHU��Ä-H�QDFK�*HZHUN�NDQQ�VROFK�HLQ�=XJ�
GDPLW�PRQDWHODQJ�EHVFKlIWLJW�VHLQ³�

Bei der bereits berichteten Neuausschreibung der Baulogistik erfolgte im April eine Vergaberüge 
durch einen der Bieter. Die Bühnen haben eine entsprechende Erwiderung verfasst, der Sub-
missionstermin wurde um zwei Wochen aufgeschoben. 

%HGLQJW�GXUFK�1DFKWUlJH�VWLHJHQ�GLH�9HUSÀLFKWXQJHQ�LP�$SULO�XP�����0LOOLRQHQ�(XUR�DXI�QXQ�
������0LOOLRQHQ�(XUR��'D�GLHVHU�$QVWLHJ�LQ�GHU�.RVWHQHQWZLFNOXQJ�EHUHLWV�HQWKDOWHQ�ZDU��YHUlQ-
derten sich die Herstellungskosten nur geringfügig. Sie liegen nun bei 619,9 Millionen Euro bzw. 
������0LOOLRQHQ�(XUR��LQNOXVLYH�DOOHU�EHNDQQWHQ�5LVLNHQ���JHUXQGHW�HUJHEHQ�VLFK�NHLQH�9HUlQGH� 
UXQJHQ�LP�9HUJOHLFK�]XP�0lU]��'LH�6FKO�VVHO�EHUJDEH�LVW�ZHLWHUKLQ�I�U�GDV����4XDUWDO������
vorgesehen.

0RQDWVEHULFKW�$SULO�������+\JLHQHIUDJHQ�I�U�6FKDFKWREHUÀlFKHQ�JHNOlUW
Baubetrieb macht sukzessiv Fortschritte
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Termine

Schlüsselübergabe an Oper und Schauspiel 1. Quartal 2024

Baukosten

Aktuell gültige Kostenprognose inkl. aller bisherigen Ausgaben: 
(Stand: 31.12.2020) 618 Mio. Euro

Zwischenstand 30.04.2022: 620 Mio. Euro

Aktuell gültige Kostenprognose inkl. aller bisherigen Ausgaben 
bei Eintritt aller bekannten Risiken: (Stand: 31.12.2020) 644 Mio. Euro

Zwischenstand 30.04.2022: 643 Mio. Euro

Sonstige Kosten

Aktuelle Prognose Finanzierungskosten  
(u.a. Zinsen über 40 Jahre auf Basis von 617,6 Millionen Euro) 239 Mio. Euro
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